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VORWORT 

Es könnte ein Gemälde von Caspar-David Friedrich sein, aber es ist ein 
Foto des Himmels über unserer Seelsorgeeinheit. Irgendwann im April ist 
es entstanden. Danke, liebe Frau Dietrich!

Solches Licht und solche Wolkenformationen ziehen den Blick nach oben. 
Verwundert, erstaunt, erfreut und beeindruckt stehen wir da. Was pas-
siert hier? Was ist hier los? Die Fragen, die sich auch die Jünger stellten, 
als Jesus in den Himmel aufgefahren ist: Was passiert hier? Was ist hier 
los?  Und an Pfingsten geht es ja nicht anders weiter? Was passiert da?

Ein Brausen vom Himmel, Zungen wie von Feuer, die sich verteilten, Men-
schen sprechen in fremden Sprachen… Ein Ereignis, das man gar nicht 
so recht fassen kann. Der Himmel über unserer Seelsorgeeinheit macht 
mir deutlich, dass Pfingsten sich auch bei uns ereignet und wir unter 
dem gleichen Himmel leben, wie die Menschen vor 2000 Jahren. Auch 
uns ist dieser wirkmächtige und zugleich sanfte Geist Gottes zugesagt 
und wir können ihn und sein Wirken so wenig fassen, wie die Menschen 
damals. Wir sind genauso vorsichtig und misstrauisch. Dieser Pfingst-
geist ist nicht immer so eindeutig zu erkennen. Während die einen das 
Leuchten in der Wolke sehen, glauben andere schon die drohende Gefahr 
zu erkennen. Während die einen der Dynamik des Geistes folgen, wollen 
andere sich noch absichern. Das Wirken des Hl. Geistes bedarf immer der 
Verständigung und für sein Erkennen braucht es Gespür und Interpreta-
tion. Es braucht aber auch Mut und Vertrauen, um sich auf den Hl. Geist 
einzulassen. Glauben wir daran, dass jedem die Offenbarung des Geistes 
geschenkt wird, damit sie anderen nützt? (1 Kor 12,7) Es ist nur selten 
eindeutig zu erkennen, was der Hl. Geist will. Häufig genug in unserem 
Leben, ist es eher ein Gesamtbild, das das Wirken des Geistes vermuten 
lässt. Lassen sie uns dem Wirken des Geistes trauen und unterstellen 
wir ihm, dass er mit uns und der Kirche in eine gute Zukunft geht, trotz 
spürbar schwieriger Zeiten. Vor allem aber können wir getrost und hoff-
nungsfroh einstimmen in die Pfingstsequenz, die so endet:

Gib dem Volk, das dir vertraut, das auf deine Hilfe baut, deine Gaben zum 
Geleit. Lass es in der Zeit bestehn, deines Heils Vollendung sehn und der 
Freuden Ewigkeit.
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 27. Mai 

Heiliger Augustinus
15.30 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim 	 Kirche Kunterbunt
18.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier  

zum Vorabend des Pfingstfestes

Sonntag, 28. Mai 

PFINGSTEN
Renovabis-Kollekte

Ev.: Joh 20,19-23
10.30 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Festgottesdienst

Montag, 29. Mai

Pfingstmontag
10.30 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Festgottesdienst unter 	

Mitwirkung des Kirchenchores

Mittwoch, 31. Mai

09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier 

Donnerstag, 01. Juni

Heiliger Justin
09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier 

Freitag, 02. Juni

Heiliger Marcellinus und Heiliger Petrus
19.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
	 für Stanislawa Janik, lebende und verstorbene Angehörige
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 03. Juni

Heiliger Karl Lwanga und Gefährten
18.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier
	 für Josef Franz und verstorbene Angehörige
	 für Anna und Albert Zimmermann und verst. Angehörige

Sonntag, 04. Juni

Dreifaltigkeitssonntag
Ev.: Joh 3,16-18

09.00 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Eucharistiefeier  
mit Taufe 	von Milias Eisenhauer

10.30 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier 
12.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Tauffeier  

von Sebastian Runk, Gabriella Bai und Mali Immel

Mittwoch, 07. Juni

09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
	 für Therese Diller
19.00 Uhr	 Wendelinushaus Reilingen	 Ökum. Friedensgebet

Donnerstag, 08. Juni

Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Fronleichnam

09.00 Uhr	 Riegler- Platz Reilingen		  Festgottesdienst mit  
Prozession
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 10. Juni

Mariengedächtnis am Samstag
18.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
	 für Stanislawa Janik, lebende und verstorbene Angehörig
	 für Anna, Maria, Aleksei, Aleksander und Johannes Schmalz,
	 für Maria und Wilhelm Zeilfelder, für Otmar Zeilfelder,  

für Gertrud und Walter Rutsch, für Franz Frey

Sonntag, 11. Juni

Ev.: Mt 9,9-13
09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier
10.30 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Eucharistiefeier 

Montag, 12. Juni

19.00 Uhr	 Gemeindezentrum Hockenheim	 Atempause für die Seele

Mittwoch, 14. Juni

09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
	 für Julia Wagner

Donnerstag, 15. Juni

Heiliger Vitus
09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier

Freitag, 16. Juni

Heiligstes Herz Jesu
19.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 17. Juni

Unbeflecktes Herz Mariä
11.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Dankgottesdienst  

der Eheleute Christa und Heinz Grün anlässlich ihrer  
eisernen Hochzeit

18.00 Uhr	 St. Nikolaus Neulußheim		  Eucharistiefeier

Sonntag, 18. Juni

Ev.: Mt 9,36-10,8
09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier mit Taufe 

von Torin Büchner
10.30 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier mit  

					     Erstkommunion
16.30 Uhr	 Ev. Kirche Hockenheim		  Gottesdienst zum  

					     Diakoniesonntag

Mittwoch, 21. Juni

Heiliger Aloisius Gonzaga
09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
19.00 Uhr	 Wendelinushaus Reilingen	 Ökum. Friedensgebet

Donnerstag, 22. Juni

Heiliger Paulinus
09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier
18.30 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Vesper im Alltag

Freitag, 23. Juni

19.00 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Eucharistiefeier 
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 24. Juni

Geburt des Hl. Johannes des Täufers
18.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier
	 für Helmut Fillinger
	 für Philipp und Richard Schotter
	 für Ernst Brandenburger und Angehörige

Sonntag, 25. Juni

Ev.: Mt 10,26-33
09.00 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Eucharistiefeier  

gestaltet als Familiengottesdienst mit anschließendem  
Beisammensein

10.30 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier mit  
					     Erstkommunion

Dienstag, 27. Juni

Heiliger Heimerad aus Meßkirch
19.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Seelenamt  

für die Verstorbenen des Monats

Mittwoch, 28. Juni

Heiliger Irenäus
09.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. Juni

Hl. Petrus, Hl. Paulus
09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier

Freitag, 30. Juni

Heiliger Otto
19.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
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Gottesdienste der SEELSORGEEINHEIT 

Samstag, 01. Juli

Mariengedächtnis am Samstag
18.00 Uhr	 St. Georg Hockenheim		  Eucharistiefeier
	 für Gudrun Ballreich, sowie Karl und Lothar Ritzert und  

Angehörige, für Ludmilla und Paul Zimprich und Christa 
Lorenz

Sonntag, 02. Juli

Kollekte für den Papst (Peterspfennig
Ev.: Mt 10,37-42

09.00 Uhr	 St. Wendelin Reilingen		  Eucharistiefeier
10.30 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim 	 Eucharistiefeier
10.30 Uhr	 St. Joh. Nepomuk Altlußheim	 Tauffeier  

von Ilaria Scanio, 	Luciana und Solia Petschl

Regelmäßiges Rosenkranzgebet

Hockenheim	 täglich 1730 Uhr	 freitags 1830 Uhr

Hockenheim:
Am Tag vor einer Beisetzung werden in Hockenheim für die Verstorbe-
nen  zwei Gesätze vom Rosenkranz gebetet. Dazu wird herzlich einge-
laden.
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Durch die Taufe wurde in unsere Gemeinschaft  
aufgenommen 
in Reilingen Emilio Ferrazzo

Aus unserer Gemeinschaft sind verstorben 
aus Hockenheim Erna Wolff, 89 Jahre 

Doris Michel, 82 Jahre 
Olimpia Lehne, 89 Jahre 
Angela Hardtmann, 84 Jahre

aus Reilingen Lore Kneis, 94 Jahre 
Peter Oechsler (Sinsheim), 44 Jahre
Hermelinde Eberhardt, 85 Jahre

aus Neulußheim Walter Zöllner, 67 Jahre
Lilli Birk (Plankstadt), 91 Jahre

aus Altlußheim Irmgard Bens, 95 Jahre

Wir wünschen dem Neugetauften für seinen weiteren Lebensweg  
alles Gute und Gottes Segen!

Fronleichnam 2023
Am Donnerstag, den 8. Juni lädt die Seelsorgeeinheit zum Fronleich-
namsgottesdienst am Riegler Platz in Reilingen ein. In der gemeinsamen 
Prozession machen wir uns mit Jesus auf den Weg zur Kirche, wo wir 
den Segen empfangen. Im Anschluss sind alle herzlich zum Verweilen am 
Wendelinushaus eingeladen. 

Sollte das Wetter nicht mitspielen findet der Gottesdienst um 9.30 Uhr in 
St. Wendelin statt.
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„Weites Herz - offene Augen
An drei Wochenenden feierten die 73 Kinder Erstkommunion
„Ich bin froh mit Jesus in meinem Haus“, so erklang zu Beginn die moder-
ne Melodie in der die die Botschaft verpackt ist, dass es in Jesus immer 
jemanden gibt, der für einen da ist. Als Zeichen dafür wurden danach die 
Kommunionkerzen an der Osterkerze entzündet. Pfarrer Christian Mül-
ler freute sich, dass er gemeinsam mit den Kindern, diese besonderem 
Tage feiern durfte und las für aus dem Markusevangelium wie Jesus dem 
blin¬den Bartimäus wieder das Sehen schenkt. Gemeindereferent Thors-
ten Gut ging mit den Kindern zusammen dann dem Evangelium auf den 
Grund. Mit großen Sprechblasen lud er alle dazu ein, die Geschichte le-
bendig werden zu lassen. Als er die Menschen mit dem hochgehaltenen 
Wort „Gemurmel“ dazu aufrief, sich in der Kirche zu unterhalten, geschah 
dies zunächst etwas zaghaft. So auch bei den ersten „Hilferufen“. Doch 
bald sprang der Funke über und die Rufe „Halt den Mund“ „Du nervst“ 
oder „Nur Mut“ wurden lauter. Und am Ende wurde mit „Ohh“ und „Ahh“ 
erkannt, was noch im Evangelium steckt. „Habt den Mut dazu um Hilfe 
zu bitten, auch gerne mal laut. Ruft die Mensch oder Jesus im Gebet und 
bittet um Hilfe“, gab Thorsten Gut den Kindern mit auf den Weg. Gemein-
sam mit der ganzen Gemeinde bekannten die Kinder ihren Glauben und 
bereiteten sich auf den Höhepunkt ihres Gottesdienstes vor. Sie folgten 
Pfarrer Christian Müller aufmerksam bei der Gabenbereitung, beteten ge-
meinsam das „Vater Unser “ und formten mit ihren Händen eine Schale, 
in die der Pfar¬rer den Leib Christi legte. Und somit war der besondere 
Moment der Ersten Heiligen Kommunion gekommen. Ein Moment auf 
den sich die Kinder begleitet von vielen lieben Menschen lange vorberei-
tet hatten. Diese Zeit hätte mit dem Fest kein Ende erreicht, sondern sei 
gleichzeitig etwas zum weiter leben, erklärte Pfarrer Müller. „Jesus ist in 
euren Herzen und möchte euch weiter begleiten“, ermutigte er und sprach 
den Segen. Dann richteten sich alle Blicke nochmal auf die Kinder die fei-
erlich aus der Kir¬che auszogen. 

Im Mai und im Juni werden in zwei Gemeindegottesdiensten drei weitere 
Kinder das Fest der Erstkommunion feiern. 

K. Dietrich/ Redaktion
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Erstkommunion in Altlußheim
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Erstkommunion in Hockenheim
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Erstkommunion in Reilingen
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„Kirche Kunterbunt“ startete am 23. April in der  
Seelsorgeeinheit
Neues Angebot für die ganze Familie
Kunterbunt und fröhlich, so ging es vergangenen Sonntag im Wendelinus-
haus in Reilingen zu. Knapp 90 Kinder, Eltern und füllten den Hof. Noch 
im Freien ging es für alle los. Die Besucher durften sich mit kunterbunten 
Fingerabdrücken auf dem Großen Banner im Eingangsbereich verewigen. 
Dann ertönte das Pippi Langstrumpf- Lied und Christine Mallek begrüßte 
die Anwesenden und stellte das Team vor. Schon bald verteilten sich die 
Familien im ganzen Gebäude und entdeckten die vielen Mitmachstatio-
nen zum Thema „Ein Gott, der dich sieht“. Vom „Blind malen“, über Lupen-
experimente und einem Erzählzelt, in dem Linda als Hagar verkleidet eine 
Geschichte erzählte, bis hin zu Bastelangeboten für Klein und Groß war 
alles dabei. Nach knapp 45 Minuten ertönte wieder das bekannte Lied und 
die Familien trafen sich zur Feierzeit im großen Saal. Gemeinsam mit den 
Königs- und Herzenskindern, dem Kinderchor der SE, wurden fröhliche 
Lieder gesungen, gebetet und das Motto noch einmal aufgegriffen.

Danach halfen alle den Raum zum Speisesaal umzubauen. Denn im Hin-
tergrund hatte das Küchenteam ein leckeres Mittagessen zubereitet, das 
zum Rhythmus von „we will rock you“ mit „Alle guten Gaben“ gestar-
tet wurde. Auch für Nachtisch war am Ende gesorgt. Das Orgateam war 
mehr als zufrieden und auch das Feedback der Familien war durchweg 
positiv. „Endlich ein Programm für die ganze Familie.“ „Schön, dass es so 
etwas bei uns nun gibt“. 

Die nächste Kirche Kunterbunt findet am 27.Mai um 15.30 Uhr rund um 
die katholische Kirche in Altußheim statt. Unter dem Motto „Superheld:in“ 
werden bekannte Superhelden wie Paw Patrol, Feuerwehrmann Sam oder 
Pippi Langstrumpf unter die Lupe genommen. Auch stellt sich die Frage: 
Verleiht Gott uns Superkräfte? Die Kinder dürfen gerne als ihre Lieblings-
helden verkleidet kommen.

Das Team bittet um Voranmeldung zur besseren Planung per email

an christine.mallek@seelsorgeeinheit.de.
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Trauercafé
Dienstag, 04. Juli, ab 14.30 Uhr, Wendelinushaus

Am Dienstag, den 04. Juli lade ich Sie 
herzlich ins Wendelinushaus nach Rei-
lingen ein. Von 14.30 Uhr bis 16.00 
Uhr wollen wir uns Zeit nehmen, um im 
geschützten Raum einer Gruppe von 
Menschen mit ähnlichen Erfahrungen 

Gedanken auszutauschen und einander zu begegnen. Wenn das Wetter 
mitspielt, möchten wir auch ein wenig spazieren gehen. Anmeldung ist 
nicht notwendig. 

Thorsten Gut, Gemeindereferent

Diakonie-Sonntag - 20 Jahre ambulanter Hospizdienst
 „Wir begleiten den Abschied“

Am Sonntag, den 18. Juni lädt die kirch-
liche Sozialstation Hockenheim e.V. 
herzlich in die evangelische Stadt-
kirche Hockenheim ein. Die Feier be-
ginnt um 16.30 Uhr mit einem Steh-

Café, an das sich ein ökumenischer Gottesdienst und gegen  
18.00 Uhr ein Sektempfang anschließen. An diesem Tag wird den ehren-
amtlichen Hospiz-Begleiterinnen für ihr reges Tun gedankt, verdiente 
Mitarbeiterinnen werden geehrt und neue Hospiz-Begleiterinnen geseg-
net. Im Gottesdienst soll der Dank an Gott für seinen Segen über dem 
Wirken zum Ausdruck gebracht werden.

Treffen für Glücksbot*innen
 Wir suchen neue Glücksbot*innen für unsere Besuchsteams in Lußheim, 
Reilingen und Hockenheim. Als Glücksbot*in besuchen Sie Menschen in 
unserer Kirchengemeinde in unterschiedlichen Lebenslagen. Jubiläums-
besuche, Gesprächsbesuche oder auch Krankenbesuche. Bitte melden Sie 
sich bei Felix Mallek Tel.01578 0629697. Ein erstes Vernetzungstreffen 
für Engagiert und Interessierte findet statt am Donnertag, 15. Juni um 
19:00 Uhr im Wendelinushaus Reilingen, Hauptstraße 72 Reilingen. 
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Mitteilungen aus HOCKENHEIM

Gruppe ab 50 aktiv
Besuch der Buga in Mannheim am Mittwoch, 14. Juni
Für alle, die nicht allein zur Gartenschau wollen, bieten wir  
einen gemeinsamen Besuch an. Näheres  entnehmen Sie bitte 
der Tageszeitung. Hermengilde Renz, Tel. 6627

Lindenberggruppe
Gebetswache der Männer auf dem 
Lindenberg, 10.-17. Juni
Woche für Woche kommen Gruppen von 
Männer aus der Erzdiözese Freiburg zur 
Gebetswache auf den Lindenberg, nahe 
St. Peter im Schwarzwald. Die Linden-
berggruppe aus Hockenheim und Um-
gebung geht vom 10. Juni. – 17. Juni zu 
dieser Gebetwache. In diesem Jahr sind 
wir 18 Personen, die sich in kleinen Gruppen aufteilt und die Gebetswache 
durchführt. Wer einmal reinschnuppern möchte kann sich bei Peter Simons  
(Tel. 06205101161) gerne über den Ablauf erkundigen.

Bild: Haus Maria Lindenberg    Foto: Peter Simons

Sommerpicknick der Familien@Kolping
Am Sonntag, den 18. Juni treffen wir uns ab 10 Uhr am Erlichsee in Ober-
hausen (in der Nähe der Tipizelte/Grillplatz), um ein paar gesellige Stun-
den mit Spiel, Spaß, guten Gesprächen und Begegnungen zu verbringen. 
Zum gemeinsamen Picknick darf gerne Fingerfood für das Buffett, eige-
nes Geschirr und eigene Getränke mitgebracht werden. Wir freuen uns 
auf Familien mit kleinen und großen Kindern. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, aber falls es vorab Fragen gibt, scheut Euch nicht, diese zu 
stellen unter brittalinke@gmx.de

Eure Familien@Kolping 
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Mitteilungen aus HOCKENHEIM

Kolpingsfamilie Hockenheim
Theaterabend in Ketsch, Montag 12. Juni 19:00 Uhr

In diesem Jahr findet wieder ein Theaterabend bei der Kol-
pingfamilie in Ketsch statt. Das Stück trägt den Titel „ Immer 
nachts um 4“. Vor der Aufführung wird ab 17:30 Uhr ein Imbiss 
angeboten.

Dingle Lounge spielt Irische Musik, Montag 24.Juli 19:30 Uhr 
Die Gruppe Dingle Lounge mit Burgel Pandl, Jürgen Köhling und Robert 
Moock spielt im Gemeindezentrum Hockenheim wieder mal Irische Mu-
sik. Alle Kolpinger und Nicht-Kolpinger sind dazu herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns mit Ihnen auf einen angenehmen Musikabend!
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Mitteilungen aus REILINGEN

Frauengymnastik Reilingen
Die Frauengymnastikgruppe trifft sich jeweils am Dienstag, 30. Mai, 06. 
Juni, 13. Juni, 20. Juni und 27. Juni um 19 Uhr im Wendelinushaus.

Bibelkreis Reilingen
Der Bibelkreis trifft sich am Donnerstag, 01. Juni um 18 Uhr zum Bibel-
teilen im Wendelinushaus.

Katholischer Kirchenchor Reilingen
Der Kirchenchor trifft sich zur Singstunde in der Sommerzeit jeweils 
dienstags um 19.30 Uhr.

FORUM älterwerden: Seniorennachmittag
Am Dienstag, 20. Juni um 14 Uhr sind alle Senioren herzlich zum Senio-
rennachmittag ins Wendelinushaus eingeladen.

Abendmeditation
Die Meditationsgruppe trifft sich am 01. Juni und am 29. Juni um 18.30 
Uhr im Wendelinushaus
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Mitteilungen aus REILINGEN

Sr. Philippa Rath ist am Freitag, 14. Juli um 19.00 Uhr 
zu Gast beim Kath. Bildungswerk 

Sie ist Ordensfrau, Politikwissenschaftle-
rin und Delegierte beim „Synodalen Weg“, 
sie wird uns vom aktuellen Stand berich-
ten.

Sie meint: „Ich wünsche mir, dass wir 
weitere Schritte gehen, immer mutiger 
werden. Denn es lohnt sich, unsere Kirche 
nicht einfach dem Verfall zu überlassen, 

sondern gemeinsam daran zu arbeiten, die Botschaft Jesus in unsere Zeit 
zu übersetzen. Dazu braucht es Entschiedenheit, vor allem aber das Ver-
trauen in den Heiligen Geist, mit dem Gott will, dass wir den Raum seines 
Zeltes weit machen! Die Kirche muss immer neu ein Ort des Lebens der 
Menschen und für die Menschen sein.“

Karten im Vorverkauf 10 € - Abendkasse 12 €

Einlass ab 18.00 Uhr

Der Vortrag findet im Wendelinushaus, neben der Kath. Kirche in Reilin-
gen, statt.

Vorverkauf:
Kath. Pfarrbüro „St. Wendelin“, Elke Cordes, Tel. 06205- 2553071 
Anne Assmann, Tel. 06205- 8509  
Verena Seidelmann, Tel. 06205- 6716 
Buchhandlung Gansler, Hockenheim, Tel. 06205- 7300
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Mitteilungen aus LUSSHEIM

Kirchen-Cafe in Altlußheim
Rückblick
Am 26. März hatte das Gemeindeteam Lußheim zum Kirchen-Café in 
den Pfarrsaal geladen. Bei Kaffee und Kuchen konnten die Gäste mit dem 
Team und untereinander ins Gespräch kommen und es wurden neue Kon-
takte geknüpft. Im Anschluss besuchten die Gäste gemeinsam mit dem 
Team die Fastenandacht, die in der Kirche von Felix Mallek abgehalten 
wurde.

Bei schönen Liedern, Stille und Gebet wurde das wunderschöne Altarbild 
betrachtet und viele Details dazu erklärt. Das Team bedankt sich bei den 
Kuchenbäckern, die das reichhalte Kuchenbuffet bestückt haben und 
freut sich auf das nächste Mal.

Kirchenchor Lussheim –  
am Pfingstmontag in Altlussheim
Chorleiter Arno Nützel und die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors 
freuen sich, den Gottesdienst am Pfingstmontag (29. Mai) in Altluß-
heim mitzugestalten. Die für den Gottesdienst ausgewählten modernen 
Chorsätze stammen u.a. von Barbara Kolberg und Gregor Linßen. Mit 
„Schmückt das Fest mit Maien“ steht ein Kirchenlied auf dem Programm, 
das um 1700 entstanden ist. Mit der Textzeile „denn der Geist der Gna-
den hat sich eingeladen“ bringt es schön zum Ausdruck warum wir uns 
an Pfingsten zum Gottesdienst versammeln.   

Wenn der „Funke“ überspringt und Sie gerne einmal an einer unsere Pro-
ben teilnehmen möchten – wir proben mittwochs im Pfarrsaal Altluss-
heim um 19:15 Uhr. 

Anette Philipp
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Aus der ÖKUMENE

Ökumenischer Seniorennachmittag
Dienstag, 27. Juni, 14.30 Uhr, Gemeindezentrum
Als Gast beim nächsten ökumenischen Seniorennachmittag, am Diens-
tag 27. Juni, wird die Leiterin, Frau Britta Schäfer über die Arbeit des am-
bulanten Hospizdienstes in Hockenheim berichten. Sie hat interessante 
Informationen über die Entstehung der Hospizarbeit und erzählt über die 
Aufgaben der Mitarbeitenden. 

Die Kinderkirche aus Altlußheim knüpft Rosenkränze
Rückblick

Ende April bekam die Kinderkirche Be-
such. Liane Streck hatte viele bunte 
Perlen und Kreuze im Gepäck um mit 
allen Anwesenden wunderschöne Ro-
senkränze zu knüpfen. Doch zuerst 
musste geklärt werden, was ist ein Ro-
senkranz überhaupt? Was macht man 
damit? Welche Gebete werden wann ge-
sprochen. Dann ging es ans Perlen aus-

suchen, 6 Große und 53 Kleine… eine echte Herausforderung, denn die 
Auswahl war riesig! Auch ein hübsches Kreuz musste ausgesucht werden 
und damit ging es dann auch los. Liane zeigte den Kindern und den Hel-
fern wie der Spezialknoten geht um das Kreuz zu befestigen und auch 
um später die Zwischenknoten zu machen. Wirklich nicht einfach, aber 
nach etwas Übung ging es dann doch recht flott von der Hand. Dann hieß 
es fädeln, knoten, nochmal nachzählen, fädeln, knoten…usw. Am Ende 
konnten die 13 Kinder ihr wunderschönen Rosenkränze in den Händen 
halten und gemeinsam beteten wir zum Abschluss das Vater Unser. Ein 
herzliches Dankschön an die 3 Mütter, Andrea, Linda und Julia, die uns 
Unterstützt haben, aber auch an die Kinder Leonie H., Alina, Adonai, An-
tonino, Leoni H., Antonia, Mateo, Nevio, Ben, Gabriel, Simon, Valeria und 
Leonie E., die sich der Herausforderung gestellt haben. Aber vor allem gilt 
unser Dank Liane Streck, die uns ihre Zeit geschenkt hat und auch das 
Material den Kindern kostenfrei zur Verfügung gestellt hat. Die nächste 
Kinderkirche findet am 12. Mai statt. Wie immer von 16.00 bis 17.00 
Uhr im Emil-Frommel Haus in Altlußheim. Wir freuen uns auf Euch. 
						      Charlotte & Rebecca



Kirchenentwicklung vor Ort

Kirchenentwicklung vor Ort – FAQ – Häufig gestellte  
Fragen
Hier klären wir die häufigsten Fragen zum Thema Kirchenentwicklung vor Ort. 

Wer entscheidet über die Patronatskirche? 
Mit der Bildung der neuen Kirchengemeinde aus den bestehenden Kirchen-
gemeinden Brühl-Ketsch, Schwetzingen und Hockenheim wird eine der 
bestehenden Pfarrkirchen zur Patronatskirche. Diese gibt den Namen der 
Pfarrei neu und wird auch Pfarreisitz. Welche Pfarrkirche in Frage kommt, 
hängt von bestimmten Kriterien ab, die die Erzdiözese Freiburg vorgibt 
(Größe der Kirche, Lage, öffentliche Anbindung etc.). Anhand dieser Kriterien 
bewerten die Gemeindeteams ihre Pfarrkirche und legen ihre Ergebnisse der 
Projektleitung vor. Außerdem geben sie ein Votum ab, welche drei Kirchen 
sie als Patronatskirche geeignet halten. Die Projektleitung erstellt für die 
Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte eine Empfehlung, welche am 20. 
Juli ein Votum verabschiedet, das nach Freiburg gesendet wird. Die endgülti-
ge Entscheidung trifft der Erzbischof Ende 2023. Zum 01. Januar 2026 wird 
dieser Pfarreisitz errichtet.

Wer bildet die Vollversammlungen und was machen diese?
Es gibt zwei Vollversammlungen: Die Gesamtheit aller Pfarrgemeinderäte 
und die Gesamtheit aller Stiftungsräte der drei Seelsorgeeinheiten Brühl-
Ketsch, Schwetzingen und Hockenheim. Sie sind notwendig, um verbindliche 
Entscheidungen zu treffen, die bereits vor der Errichtung der neuen Kirchen-
gemeinde am 01. Januar 2026 notwendig sind.

Wer entscheidet über den Namen der Kirchengemeinde?
Der Name der Kirchengemeinde kann frei gewählt werden. Er muss nicht 
mit dem Namen der Pfarrei übereinstimmen, so kann die Kirchengemeinde 
„Kurpfalz“ heißen, auch wenn die Pfarrei den Namen „St. Franziskus“ trägt. 
Bis zum 20. Mai kann jeder Katholik unserer drei Seelsorgeeinheiten einen 
Vorschlag einreichen, z.B. über die Umfragebögen in Papierform, die in den 
Kirchen ausliegen oder online über die Website www.kath-pfarrei-bksh.de. 
Die Projektleitung wertet die Ergebnisse aus und erstellt eine Entscheidungs-
hilfe für die PGR-Vollversammlung, welche dann am 20. Juli entscheidet 
und ein Votum nach Freiburg abgibt. Die endgültige Entscheidung trifft der  
Erzbischof Ende 2023.
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PFARRBÜRO ST. GEORG HOCKENHEIM 

Iris Nowak iris.nowak@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1  |  68766 Hockenheim
Tel. 06205 94190 Nicola 

Schmiedekind
nicola.schmiedekind@seelsorgeeinheit-
hockenheim.de

Öffnungszeiten Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	  
900-1100 Uhr	 geschlossen	 900-1200 Uhr & 1700-1800 Uhr	 1500-1800 Uhr	 900-1100 Uhr

PFARRBÜRO ST. NIKOLAUS NEULUSSHEIM

Elke Cordes elke.cordes@seelsorgeeinheit-hockenheim.de

PFARRBÜRO ST. WENDELIN REILINGEN 

Elke Cordes elke.cordes@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72  |  68799 Reilingen
Tel. 06205 2553071

Öffnungszeiten Montag	 Dienstag	 Mittwoch	 Donnerstag	 Freitag	  
geschlossen	 900-1100 Uhr	 geschlossen	 1500-1800 Uhr	 900-1100 Uhr

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Altenheim St. Elisabeth 
Karlsruher Straße 14 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 94040

Kirchliche Sozialstation 
Obere Hauptstraße 47 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 943333

Kindergarten St. Josef 
Schubertstraße 12/1 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 12401

Kindergarten St. Maria 
Fasanenweg 4 
68766 Hockenheim 
Telefon 06205 4154

Kindergarten St. Raphael 
Hockenheimer Str. 66/1 
68804 Altlußheim 
Telefon 06205 33330

Kindergarten St. Nikolaus 
Wingertstraße 19 
68809 Neulußheim 
Telefon 06205 34302

Kindergarten St. Anna 
Johann-Strauß-Straße 1 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 7825

Kindergarten St. Josef 
Schulstraße 9 
68799 Reilingen 
Telefon 06205 100111

Telefonseelsorge	 Telefon 0800 111 0 111
	 Telefon 0800 111 0 222 	 WWW.SEELSORGEEINHEIT-HOCKENHEIM.DE

SEELSORGETEAM 
Pfarrer   
Christian Müller christian.mueller@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen
Telefon 
06205 941914

Pastoralreferentin  
Christine Mallek christine.mallek@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen
Telefon 
06205 941916

Pastoralreferent  
Felix Mallek felix.mallek@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Hauptstraße 72 

68799 Reilingen 
Telefon 
06205 941915

Diakon  
Robert Moock robert.moock@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 1 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 94190

Gemeindereferent 
Thorsten Gut thorsten.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 941917

Gemeindereferentin  
Daniela Gut daniela.gut@seelsorgeeinheit-hockenheim.de Obere Hauptstraße 5 

68766 Hockenheim
Telefon 
06205 941918


